
Sie ist Klavierlehrerin und liebt beson-
ders die klassische Musik. Seit Herbst
2001 lebt Sabine Müller in Sevelen –
nachdem Berlin für viele Jahre ihr Wohn-
ort war. Mittlerweile geniesst sie das Le-
ben hier, freut sich an der Natur, hat
Freunde gefunden. 

Frau Müller, als Sie noch in Deutschland
lebten, haben sie eine Musikschule quasi
aus dem Nichts aufgebaut. Erzählen Sie
kurz davon?
Als ich erfuhr, dass in meinem damaligen
Wohnort eine Musikschule etabliert wer-
den sollte, stellte ich mich sofort dafür
zur Verfügung. Nach unzähligen Stunden
Fronarbeit hatten wir ein Jahr später
viele Interessenten gefunden und einige
Räumlichkeiten ausgebaut, so dass wir
den Musikschulbetrieb aufnehmen konn-
ten. Doch es fehlten finanzielle Mittel
ebenso wie die Unterstützung der Politi-
ker, was meine Arbeit sehr erschwerte.
Trotzdem bauten wir Fächer, Kurse und
Ensembles auf, gründeten Elternbeirat
sowie einen Förderverein und schafften
in kurzer Zeit eine erfolgreiche und ge-
schätzte pädagogische Einrichtung.

Ihr Mann erhielt vor rund drei Jahren die
Chance, sich in Liechtenstein beruflich zu
engagieren. Wie war für Sie die Entschei-
dung, mit ihm zu gehen?
Es war sehr schwierig damals. Ich war im
Beruf erfolgreich, auch wenn die tägliche
Arbeit einem Existenzkampf glich. Mei-
ne Familie und meine Freunde leben in
Berlin, ich hatte in der Gesellschaft eine
angesehene Stellung. Die Entscheidung,
zu meinem Mann in die Schweiz zu zie-
hen, habe ich dennoch bis heute nicht
bereut. Die Arbeit an der Musikschule er-
füllt mich. Ich fühle mich wohl in unse-
rem Haus, geniesse die ländliche Gegend
und meine neuen Freunde. 

Was mich auch freut, ist der hohe Stel-
lenwert, den unsere Musikschule bei Po-
litik und Wirtschaft, aber auch in der Öf-
fentlichkeit geniesst. Die Unterstützung
der Eltern bei der musikalischen Bildung
ihrer Kinder ist für mich ebenfalls sehr
motivierend. 

Für welche Hobbys muss ihr Flügel zu
Hause manchmal zurückstehen?
Ich liebe die Arbeit im Garten. Mir gefällt
es, die Umgebung mit schönen Blumen
und Sträuchern zu gestalten. Wenn ich
dann nach der Gartenarbeit meine Hände
anschaue, denke ich zwar, dass es wohl
nicht das optimale Hobby für mich als
Klavierlehrerin ist. Aber es macht Spass
und ist ein toller Ausgleich. Ich verbrin-
ge auch einen grossen Teil meiner Frei-
zeit am Klavier. Öfters spiele ich in mei-
ner Kirchgemeinde und etwas Neues
kommt in den nächsten Wochen auf mich
zu – ich werde mit Seniorinnen und Se-
nioren in einem Altersheim musizieren. 

Frau Müller, danke für das nette 
Gespräch.

Im Gespräch
Über 90 Lehrpersonen sind 
an unserer Musikschule be-
schäftigt. Diese Rubrik bietet
nun Gelegenheit, sie etwas
näher kennen zu lernen. Was
tun unsere Lehrerinnen und
Lehrer, wenn sie nicht unter-
richten? Welche Rolle spielt
Musik in ihrer Freizeit? Was
sind ihre Hobbys und Leiden-
schaften?

In jeder Ausgabe des ‹musikus›
werden wir eine Lehrerin oder
einen Lehrer vorstellen. Um der
Reihe eine Folge zu geben, nennt
die portraitierte Person jeweils
eine Kollegin oder einen Kollegen
aus einem anderen Fachbereich,
die bzw. der sich das nächste
Mal unseren Fragen stellen wird.

Wir beginnen an dieser Stelle 
mit Sabine Müller, seit 2001
Klavierlehrerin an der Liechten-
steinischen Musikschule.

In der nächsten Ausgabe: 
Joe Huss, Schlagzeug

Momente ohne Musik? Die gibt es für
Sabine Müller nur ganz selten.

Wasser – ein stummes Element? 
Liquidsound beweist das Gegenteil.

«Ich geniesse das 
Leben hier sehr»
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«So wie ein trockener, stumpfer Kiesel-
stein zu glänzen und zu glitzern beginnt,
sobald man ihn ins Wasser gibt, so begin-
nen auch Klänge, Lichter, Worte und Ge-
fühle zu glänzen, sobald man sich mit ih-
nen unter Wasser begibt.» Liquidsound –
die Bezeichnung für Unterwasserkon-
zerte – ist eine neue Art, Musik zu erle-
ben. In angenehm warmen Wassertempe-
raturen (Solethermalbädern) tauchen die
Besucherinnen und Besucher ein in die
Unterwasserwelt der klassischen Musik,
DJs oder Live-Bands. Aufgrund der höhe-

ren Dichte des Wassers, klingt Musik im
nassen Element jedoch anders als an
Land und stimuliert den gesamten Kör-
per. Liquidsound ist mittlerweile nicht
mehr nur Modetrend und etwas für Aus-
geflippte, sondern eine wahre Wellness-
attraktion für jedermann. gesehen in: GEO
Magazin 11/2003 Macht Musik den Men-
schen besser? 

www.liquidsound.com

www.liquidrom.de
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berger auch auf das oft leidige Thema
Üben ein und schreibt über die heilende
Wirkung von Musik im Rahmen einer
Musiktherapie.

Rittersberger Andrea; Jedes Kind will musizieren

ISBN 3-89530-088-8

Jedes Kind will musizieren
Macht Musik Kinder intelligenter und
selbstbewusster? Ja, sagt die Konzert-Pia-
nistin und Musikpädagogin Andrea Rit-
tersberger in ihrem Buch «Jedes Kind
will musizieren». Ohne musikalische Vor-
kenntnisse vorauszusetzen, beantwortet
die Autorin kurzweilig und humorvoll
alle Fragen rund um das Thema Musiker-
ziehung – vom Kleinkind bis zur Puber-
tät: Wie können Eltern bereits Krabbel-
kinder musikalisch fördern? Muss mein
Kind eine besondere Begabung zeigen?
Wann sollen Kinder mit dem Musikun-
terricht beginnen? Welches Instrument
eignet sich für mein Kind? Was ist, wenn
mein Kind begabt ist?

Eltern, die ihre Kinder musikalisch för-
dern möchten, finden in diesem Buch so-
wohl Anregungen für das Musizieren in
der Familie als auch einen Leitfaden für
die vielfältigen Angebote von Musik-
schulen. Daneben geht Andrea Ritters-

Konzertsaal 
unter Wasser

Buchtipp

Sie wollten schon lange Ihre 
Gitarre verkaufen? Sie suchen
nach einem gebrauchten Kla-
vier in gutem Zustand? Oder
Ihrem Chor fehlt der Chorleiter
bzw. die -leiterin? Im ‹musikus›
haben Sie die Möglichkeit, Ihre
Kleinanzeigen zum Thema Mu-
sik kostenlos zu veröffentli-
chen: Senden Sie eine E-Mail
mit den entsprechenden Anga-
ben an info@musikschule.li.
Die Redaktion behält sich das
Recht der Veröffentlichung vor.

Anzeigen
Keyboard zu verkaufen
sx-KN920 Technics Keyboard, 
3 Jahre alt und in gutem Zustand.
Preis CHF 500.–. Tel. 373 31 74

Bandmitglieder gesucht
Spielst du gerne dein Instrument
und würdest am liebsten damit in
einer Band auftreten? Dann
komm doch zu uns. Wir suchen
ein/e Gitarrist/in, ein/e Bass-
spieler/in und ein/e Keyboard-
oder Klavierspieler/in. Wenn 
du Interesse hast, dann melde
dich einfach bei uns. Du solltest 
zwischen 12 und 15 Jahre alt
sein! Florentina und Maximilian,
Telefon 373 73 93 
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